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Gott und das Böse

Vier Vermutungen darüber, wie Gott sich zum Bösen in der Welt verhält:

(1.) Entweder will Gott das Böse gar nicht beseitigen und kann es auch gar nicht; 
(2.) oder er könnte es wohl, aber er will es gar nicht; 
(3.) oder er will es eigentlich, aber er kann es nicht;
(4.) oder er will das Böse beseitigen und kann es auch.

1. Womöglich will Gott das Böse aus der Welt gar nicht beseitigen, denn er kann es gar nicht.
Das bedeutet für Gott: Er ist
                      	

Das bedeutet für das Gute:
       			

2. Womöglich könnte Gott das Böse aus der Welt zwar beseitigen, aber er will es gar nicht.
Das bedeutet für Gott: Er ist
      			

Das bedeutet für das Gute:
              	

3. Womöglich kann Gott das Böse aus der Welt gar nicht beseitigen, und er will es auch gar nicht.
Das bedeutet für Gott: Er ist
      			

Das bedeutet für das Gute:
     				

4. Gott kann das Böse aus der Welt beseitigen, und er will es auch ganz bestimmt.
Das bedeutet für Gott: Er ist
     				

Aber warum gibt es dann immer noch so viel Böses auf der Welt?

      			

Aufgaben
1.	Prüfe für jede der vier Annahmen, welches Bild von Gott damit beschrieben ist. Finde ein passendes Adjektiv für Gott oder beschreibe deinen Eindruck.
2.	Welche Chancen hat das Gute in der Welt? Wie soll das Böse überwunden werden? Prüfe in allen vier Fällen.
3.	Diskutiert die Frage am Ende der vierten Vermutung: Warum gibt es dann immer noch so viel Böses 
auf der Welt?
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